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zu Weihnachten

Der INTERSPORT-
Geschenkgutschein 
ist hier an der 
Kasse erhältlich.

Schenken 
 Sie Sport! Sie Sport!



sLALom

seine insgesamt 6. internationale medaille
holte Fabian schweikert in Krakau/poL. 
zusammen mit seinen Kajak-teamkameraden
Laurenz Laugwitz (Köln) und stefan hengst
(hamm) wurde der Waldkircher wie im Vorjahr
Vize-europameister der u23 im team.

Die Wildwasserstrecke in Krakau/POL war dem Elzwelle-
Sportler bestens bekannt, bereits im Juni erreichte Fabian
im Weltcup der Kajak-Herren den 12. Platz. Trotz des
Medaillengewinns in der Mannschaft zeigte sich der im
Einzelwettbewerb aufgrund seines aktuellen Weltranglisten-
rangs im Vorfeld auf Platz 3 gesetzte Sportsoldat mit dem
Verlauf der U23-EM nicht zufrieden. 

"Mein Ziel war eine Medaille im Einzelwettbewerb, das

war aufgrund meiner Form in diesem Jahr ein durchaus

realistisches Ziel. Im Halbfinale war ich aber zu sehr auf

Sicherheit bedacht - ein mentales Problem, aufgrund

dessen ich als 17. knapp das Finale verfehlte." 

Eine erste Analyse ergab, dass zukünftig im Techniktraining
in Augsburg die Schwerpunktsetzung den gestiegenen
mentalen Wettkampfanforderungen angepasst werden soll.

FAbiAn schWeiKert
erneut

Vize-europAmeister
der u23 im teAm

Die erfolgreiche U23 Kajak-Herrenmannschaft mit Fabian in der MitteBild: Markus Flechtner

Text: Frank Schweikert. Bild: Manni Meyer
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seinen ersten ganz großen erfolg auf nationaler
ebene konnte paul bretzinger mit dem deut-
schen meistertitel im Kajak bei den schülern
auf der havel in berlin-spandau feiern. Aber
damit nicht genug der erfolge bei dieser deut-
schen schülermeisterschaft.

Im Kajak-Team gewann Paul zusammen mit Milan Strübich
und Anne Mia Eglin die Bronzemedaille. Und neben den
beiden Medaillen erreichte das kleine, aber sehr feine
Team der Elzwelle noch 4 weitere Finalplatzierungen und
avancierte zum drittbesten Verein bei dieser Schüler-DM!
Ermöglicht wurden diese Erfolge durch konsequentes, re-
gelmäßiges Training der Sportler unter der Leitung der
Trainer Gregor Godduhn, Stefan Schaich und Frank
Schweikert sowie einer optimalen Wettkampfbetreuung
durch Trainer Lukas Bretzinger, der vor Ort von Johannes
Dinkelaker unterstützt wurde.

die herausragenden ergebnisse im überblick:

Paul Bretzinger: Deutscher Schülermeister Kajak

Paul Bretzinger/
Milan Strübich/
Anne Mia Eglin: Platz 3 Kajak Schüler

Milan Strübich: Platz 6 Kajak Schüler A

Anne Mia Eglin: Platz 6 Kajak Schülerinnen A

Anne Mia Eglin: Platz 5 Canadier Schülerinnen A

Paul Bretzinger/
Milan Strübich: Platz 5 Canadier-Zweier Schüler A

Felix Ronneberger: Platz 10 Kajak und 
Platz 5 Canadier in den Rahmenrennen
der Schüler B.

pAuL bretzinGer 
deutscher schüLermeister
in berLin

Text: Frank Schweikert, Bild: DKV
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Wie im VorJAhr

FAbiAn schWeiKert 
GesAmtsieGer des 
deutschLAndcups
Wie im Vorjahr wurde Fabian schweikert
deutscher pokalsieger der herren. 
der deutschlandcup ist eine Wettkampfserie
aus fünf rennen in Lofer/Aut (2 rennen),
Augsburg und budweis/cze (2 rennen). Je
nach platzierung in einem rennen erreichen
die sportler punkte, ein sieg bringt 60 punkte
ein. da die punktzahlen aller 5 rennen in die
Wertung eingehen, ist neben der Fähigkeit,
einen Wettkampf zu gewinnen, auch große
Konstanz über die gesamte saison gefragt.

Nach den Plätzen 1 und 2 in den Rennen in Lofer sah es
nach dem dritten Rennen in Augsburg bei dem Fabian
nur Platz 12 belegte und in der Gesamtwertung auf Platz 3
abrutschte, gar nicht mehr danach aus, dass der Sieg in
der Gesamtwertung vom Vorjahr wiederholt werden könnte.
Klar war, dass nur 2 Siege in Budweis den Erfolg möglich
machen würden – angesichts der starken Konkurrenz bei
den Deutschen Kajak-Herren ein sehr schwieriges Unter-
fangen. Nachdem Fabian das erste der beiden abschlie-
ßenden Rennen mit 2 Sekunden Vorspürung gewann,
war am letzten Wettkampftag Spannung pur angesagt –
alle 3 Erstplatzierten – neben Fabian Paul Böckelmann
(Leipzig) und Tim Maxeiner (Wiesbaden) - hatten die
Chance, mit einem Sieg im letzten Rennen den Gesamt-
sieg perfekt zu machen. Im ersten Lauf fuhr Fabian
schnell und fehlerfrei und setzte sich an die Spitze. Eine
Verbesserung dieser Leistung war nur möglich, indem Tor
10 nicht wie von allen Fahrern bisher rückwärts, sondern
direkt gefahren wurde – also extrem schwierig. Keine der
Konkurrenten konnte im zweiten Lauf kontern und Fabian
Zeit aus dem ersten Lauf unterbieten. Als letzter Fahrer
ging Fabian an den Start, nicht wissend, dass er eigentlich
den Gesamtsieg schon in der Tasche hatte – und fuhr
trotz der risikoreichen Direktvariante an Tor 10 fehlerfrei
und mit einer Fabelzeit 3 Sekunden schneller als die
Konkurrenz zum Tages- und Gesamtsieg.

Text: Frank Schweikert. Bild: DKV
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Um den Sommerferien Anfang etwas angenehmer zu 
gestalten, entschied sich ein Großteil der Vereinsjugend
zu einer spontanen Fahrt nach Hüningen. 

Am Freitag Mittag den 07.08.15 wurden Spiel- und Kanu-
slalomboote auf zwei VW Busse geladen und mit einer
Mannschaft von zehn Leuten fuhren wir Richtung Frank-
reich um ein bisschen Wildwasser zu fahren. Es wurde
sowohl Kanuslalom trainiert als auch in jeder Welle gesurft
und alle hatten eine Menge Spaß! Leider ist in der Ferien-
zeit immer sehr viel los auf dem Kanal und wir mussten
uns die Strecke mit zeitweise bis zu hundert anderen
Booten teilen. Doch wir machten das Beste draus und im
Großen und Ganzen war der spontane Ausflug ein riesiger
Erfolg! 

Es hat mich sehr gefreut, dass unsere junge Truppe so
gut zusammen gearbeitet hat, um ein schönen gemein-
samen Nachmittag auf die Beine zu stellen. 

Lukas Bretzinger

AusFAhrt
hüninGen
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nAchWuchs-trAininGsLAGer
schüLer A/JuGend mArKKLeeberG  3.-5.8.15
sportLer pAuL bretzinGer + miLAn strübich
trAiner LuKAs bretzinGer

Am Sonntag, dem 2.8. ging die Reise los: 7 Stunden
Fahrt bis zum Kanupark Markkleeberg. Die Sportler (Paul
Bretzinger und Milan Strübich) trainierten noch am Tag
der Ankunft auf dem See über der Strecke, während der
Betreuer Jürgen Strübich sich um den Campingplatz
kümmerte.

Nach dem Training gingen sie nach Leipzig, um dort den
Trainer Lukas Bretzinger abzuholen und Abend zu essen.
In den nächsten Tagen trainierten sie fleißig und erkunde-
ten die Stadt Leipzig. Da es alle 4 Tage sonnig und sehr heiß
war, war man um die Abkühlung auf der Strecke ziemlich froh. 

Die Slalomstrecke hat wuchtiges Wildwasser und modernste
Technik. Ein Band kann die Sportler mit ihren Booten
vom Ende der Strecke zum Anfang befördern. Mit den
Sportlern aus Waldkirch haben auch noch einige andere
Vereine aus Deutschland trainiert. Leider wurde auf dem
Campingplatz einiges gestohlen. Paul´s Helm und
Milan´s Paddelshirt wurden geklaut, von anderen Campern
sogar ein ganzes Motorrad! Doch trotzdem waren alle
sehr zufrieden mit dem Trainingslager und haben die
Strapazen gerne auf sich genommen.

Milan Strübich 
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Mit etwas gemischten Gefühlen sind wir zum Kaderlehr-
gang nach L'Argentiere gefahren. Schließlich waren wir
ja nicht als offizielle Teilnehmer dort, sondern als von
Frank eingeladene Zaungäste. Die beiden Jungs (Luis
Erschig und Lukas Rosenfeld) sind seit diesem Frühjahr
begeistert bei der Sache, entwicklen sich gut und um
diese Entwicklung zu förden hatten wir den Deal, dass
die beiden so viele Trainingseinheiten wir möglich bekom-
men. Am eigentlichen Kadertraining durften sie natürlich
nicht teilnehmen. Das waren sehr schwammige Vorbe-
dingungen. Es hätten auch nur zwei Trainigseinheiten
sein können. Auf so einer Basis den Urlaub komplett
umplanen? Wir habens gemacht und am Ende ist fast
jeden Tag jemand da gewesen, der mit einem oder beiden
trainiert hat. Super! Hiermit möchte ich meinen Dank an
die beiden Trainer Lukas Bretzinger und Frank Schwei-
kert richten.

Natürlich wurde nicht nur gepaddelt. Das Foto ist auf dem
Gipfel einer Via Ferata, die 140² Meter (s.U) senkrecht
nach oben geht entstanden. Zum Warmwerden waren wir
vorher ein paar leichtere Routen geklettert und nicht
jeder war sofort dabei, als wir vor dem Einstieg in die
Schwarze Route nach oben guckend enscheiden mußte, ob
wir da rauf wollen. Aber wie man sieht, ist jeder oben an-
gekommen.

²   Bei der Höhenangabe besteht Uneinigkeit unter den
Teilnehmern. Ich beziehe mich hier auf die Angaben in
dem mir vorliegenden Flyer.

Mario Rosenfeld

LAndesKAderLehrGAnG 
L'ArGentière, FrAnKreich 
9.-16. AuGust 2015

10 Stunden Autofahrt nahmen alle beteiligten Sportler auf
sich, um in L´Argentière auf der wasserreichen und wuchtigen
Naturstrecke zu trainieren. Während die Jüngeren schon
am Sonntag gekommen sind, kamen die anderen erst am
Montag. Felix Ronneberger und die Ketscher Sportler trai-
nierten auf der anspruchsvollen Strecke mit Charlotte Bethke.
Paul Bretzinger und die Kollegen aus Ulm trainierten bei
Lukas Lang und Frank Schweikert. Ulli Schweikert enga-
gierte sich und bekochte einige Sportler. An den ersten
Tagen war es sonnig und warm, zum Ende hin regnete es.

Ole Unseld nutzte dieses Trainingslager zur Vorbereitung
auf die Junioren- Europameisterschaft in Krakau. 

Als Landestrainer unterstützte ihn Frank dabei. Die Sportler
haben unter der Leitung der 3 Trainer große Fortschritte
gemacht. Am Freitag stand als Abwechslung  ein toller
Klettersteig auf einer über hundert Meter hohen, steilen
Felswand an. Das war das Highlight des Tages! Luis Erschig
und Lukas Rosenfeld, die mit ihren Familien angereist
kamen, konnten am Rande des Trainingslagers noch täg-
lich mit Frank Schweikert auf der Slalomstrecke trainieren.
Carolina Erschig übte fleißig auf dem See. Am Samstag
gab es dann noch eine abschließende Trainingseinheit
und dann stand der Heimweg an.

Milan Strübich 
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erfolgreichster Verein bei der süddeutschen
meisterschaft, dritterfolgreichster Verein bei
der deutschen schülermeisterschaft, erfolg-
reichster Verein in baden-Württemberg, 
spitzenathleten in der nationalmannschaft
und auf dem podest der schüler-dm – 
im Kanuslalom hat sich der Kc elzwelle Wald-
kirch auf überregionaler und nationaler ebene
zu einer macht entwickelt und macht dem Lan-
desleistungsstützpunkt Waldkirch alle ehre.

Unser Spitzenathlet Fabian schweikert konnte sich im 
6. Jahr in Folge für die Nationalmannschaft (U23, zuvor Ju-
nioren) qualifizieren, wie im Vorjahr Vize-Europameister im
Team bei der U23-Europameisterschaft, und ebenfalls wie im
Vorjahr Gesamtsieger im Deutschlandcup Herren, Fünfter
der Deutschen Meisterschaft Herren, Zwölfter im Weltcup der
Kajak-Herren in Krakau, Platz 3 beim Weltranglistenrennen in
Markkleeberg, Aufstieg in der Weltrangliste der Herren auf
Rang 33. Fabian entwickelte sich auch in diesem Jahr weiter
in Richtung Weltspitze.

Mit dem Deutschen Meistertitel bei den Schülern wurde
paul bretzinger belohnt. Zusammen mit milan strübich
und Anne mia eglin errang er sogar noch die DM-
Bronzemedaille im Kajak-Team. Sowohl Milan bei den
Jungs als auch Anne Mia bei den Mädchen erreichten bei
der Schüler-DM mit jeweils Platz 6 Finalplatzierungen im
Kajak, Anne Mia im Canadier un Milan zusammen mit
Paul im Canadier-Zweier fügten mit jeweils Platz 5 zwei
weitere Finalplatzierungen hinzu. Alle 3 qualifizierten sich
durch ihre Finalteilnahmen bei der Schüler-DM sogar für
den Start bei der Jugend-DM in Hohenlimburg und erziel-
ten dort bereits sehr gute Ergebnisse, herausragend dabei
der 6. Platz von Paul Bretzinger im Qualifikationsrennen.

Für seinen Trainingsfleiß wurde auch Felix ronneberger
in den Schüler-DM-Rahmenrennen der Schüler B mit Platz 10
im Kajak und Platz 6 im Canadier belohnt. Die 4 erfolgreichen
Teilnehmer der Schüler-DM sind jedoch nicht die einzigen Zu-
kunftstalente der Elzwelle – bei anhaltendem Trainingsfleiß
kann sich auch Luis erschig sehr gut entwickeln, im Training
zeigt der junge Sportler, der auch in 2016 noch Schüler B startet,
bereits entsprechende Ansätze. Gleiches gilt auch für Lukas
rosenfeld, der in der Alterklasse Schüler A an den Start geht.

In ihrem ersten Jahr Herren konzentrierten sich dennis Viesel
und moritz hottong im Canadier-Zweier vor allem auf ihr
Engagement als Trainer. Trotzdem starteten beide bei der DM
in Augsburg und erreichten dort bei den Herren im Halbfinale
Rang 10.

Trotz reduziertem Trainingspensum erreichte tanja seidler
bei der Junioren-DM in Hagen-Hohenlimburg das Finale und
belegte dort den 7. Platz. rahel stoll belegte dort im Halbfi-
nale Platz 12.

In dieser Saison nahmen insgesamt 31 elzwelle-sportler
an Slalomwettkämpfen teil – ein Dankeschön an alle Sportler,
die zusammen mit den Trainern, Betreuern und Kampfrichtern
zum gemeinsamen Erfolg beitrugen.

sLALom

Das Dream-Team bei der Schüler-DM mit den „Hauptstadttrainern“ vor Ort Lukas Bretzinger und Johannes Dinkelaker

rücKbLicK
KAnusLALom-sAison 2015



Fabian Schweikert qualifizierte sich zum 6. Mal in Folge
für die Nationalmannschaft.

Die Mädels-Mannschaft mit Trainer Frank Schweikert.

Text: Frank Schweikert. Bilder: Dörthe Bretzinger, Franz Anton, Fotomontage:Dörthe Bretzinger,

13

sLALom



sLALom

14

Paul Bretzinger, Sieger bei den Schüler A im Kajak Einer und Karolina Erschig, Nachwuchtalent im Kajak Einer.

Text: Harald Seidler, Bilder: Michael  Beh

GeLunGener sAison-AbschLuss

der eLzWeLLe-
KAnuten

25. - 27.09.2015, bAd KreuznAch 
traditionell ist die Veranstaltung in bad
Kreuznach der letzte Kanuslalom-Wettkampf
der saison und eine der größten Kanu-slalom
Veranstaltungen in ganz europa.

Mit 340 Teilnehmern war das Rennen dieses Jahr nicht
ganz so gut besucht wie in den Vorjahren und das Elz-
welle-Team reiste mit 19 Sportler an. In den Altersklassen
Schüler, Jugend und Senioren über 30 trifft sich hier ein
Großteil der deutschen Spitze, wodurch eine Aussage
über den nationalen Leistungsstand gut möglich ist. Das
Elzwelle-Team holte 11 Podestplatzierungen und war mit
7 Siegen erfolgreichster der 42 teilnehmenden Vereine.
Vereins- und Landestrainer FS dankt dem Trainer- und
Betreuerteam sowie der gesamten Wettkampfmannschaft
für eine überaus erfolgreiche Saison.

Eine verdienten ersten Rang gab es für Paul Bretzinger
bei den Schülern A im K1  für einen schnellen und fehler-
freien Lauf, Anne Mia Eglin holte neben einem zweiten
Platz der Schülerinnen K1 auch einen ersten Platz im
Canadier Einer und Frank Schweikert zeigte sich in guter
Form und gewann sein Rennen bei den Senioren C im Kajak.

Ebenfalls auf Platz 1 fuhr das Canadier Zweier Team mit
Dennis Viesel und Moritz Hottong, der im Einzel der Herren
auf Platz 3 fuhr. 

Einen weiteren zweiten Podestplatz gab es für Tanja Seidler
bei den Weiblichen Junioren K1 und Karolina Erschig, einem
unserer Nachwuchtalente der Schüler weiblich C im Kajak Einer.
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Unsere aktiven Sportler beim Herbstslalom
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einzel Kajak (K1):

Karolina Erschig Erste Wettkampfteilnahmen, Schülerinnen C.

Luis Erschig Baden-Württembergischer Vizemeister, SDM Rang 16, Schüler B.

Philipp Reich Teilnahme am BWM-Wettkampf in Waldkirch, Schüler B.

Carl Reich Teilnahme am BWM-Wettkampf in Waldkirch, Schüler B.

Jule Brünger Teilnahme BWM, Schülerinnen B.

Magdalena Herr Teilnahme am BWM-Wettkampf in Waldkirch, Schülerinnen A.

Felix Ronneberger Baden-Württembergischer Meister, SDM Rang 5, DM Rang 10 Schüler B, T-Landeskader.

Anne Mia Eglin Baden-Württembergische Meisterin, SDM Rang 5, DM Rang 6 Schülerinnen A, 
DM Rang 32 Jugend, D1-Landeskader.

Lukas Rosenfeld Teilnahme BWM, SDM Rang 33 Schüler A.

Paul Bretzinger Baden-Württembergischer Meister, Süddeutscher Meister, Deutscher Meister Schüler A, 
DM Rang 17 Jugend, D2-Landeskader.

Milan Strübich Baden-Württembergischer Vizemeister, SDM Rang 3, DM Rang 6 Schüler A, 
DM Rang 26 Jugend, D2-Landeskader.

Rebekka Herr Teilnahme BWM, Jugend.

Helena Reich Teilnahme BWM, Jugend.

Carsten Seidler Baden-Württembergischer Vizemeister, SDM Rang 22 Jugend.

Tanja Seidler Baden-Württembergischer Vizemeisterin, SDM Rang 4, DM Rang 7 Juniorinnen.

Julia Ronneberger BWM Rang 4, Juniorinnen.

Rahel Stoll BWM Rang 3, SDM Rang 9, DM Rang 12 Juniorinnen.

Luca Strübich Teilnahme BWM, Junioren.

Moritz Hottong Baden-Württembergischer Vizemeister, SDM Rang 11, DM Rang 46 Herren.

Fabian Schweikert BW.Meister, Süddt. Meister, DM Rang 5, Deutschl.cup Rang 1, Weltrangl. Rang 33, EM Rang 17,
Team-Vize-Europam., Weltrangl. Rang 6 U23, CP-Bundeskader, Bundeswehr-Sportfördergruppe.

Jana Schweikert BWM Rang 4, SDM Rang 13 Damen.

Maike Viesel Teilnahme BWM Damen.

Amelie Würzburger BWM Rang 3, SDM Rang 10 Damen.

Lena Kraus Teilnahme BWM, SDM Rang 8 Damen.

Lena Maxeiner Wettkampfpause, Damen.

Malte Neumann Teilnahme BWM, SDM Rang 12 Herren.

Gregor Godduhn BWM Rang 5, SDM Rang 25 Herren.

André Maxeiner BWM Rang 14 Herren, SDM Rang 4 Senioren A.

Frank Schweikert BWM Rang 4 Herren, Süddeutscher Meister Senioren C.

Harald Seidler BWM Rang 7 Herren, SDM Rang 3 Senioren C.

sLALom

die beeindrucKenden resuLtAte der 
einzeLnen sportLer im überbLicK:
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einzel canadier-einer (c1)

Felix Ronneberger Baden-Württembergischer Meister, SDM Rang 1, DM Rang 6 Schüler B

Anne Mia Eglin Baden-Württembergische Meisterin, Süddeutsche Meisterin, DM Rang 5 Schülerinnen A.

Dennis Viesel Baden-Württembergischer Meister, SDM Rang 6 Herren.

einzel canadier-zweier (c2)

Dennis Viesel+Moritz Hottong Baden-Württembergische Meister, Süddeutsche Vizemeister, DM Rang 10 Herren.

Milan Strübich+Paul Bretzinger Baden-Württembergische Meister, Süddeutsche Meister, DM Rang 5 Schüler A.

mannschaft Kajak (3xK1)

Paul Bretzinger/Milan Strübich/Anne Mia Eglin Süddeutsche Vizemeister, DM Rang 3 Schüler.

Paul Bretzinger/Felix Ronneberger/Anne Mia Eglin Baden-Württembergische Meister Schüler.

Paul Bretzinger/Ole Unseld (Ulm)/Janosch Unseld (Ulm) DM Rang 5 Jugend/Junioren.

Helena Reich/Rebekka Herr/Julia Ronneberger Teilnahme BWM Jugend/Juniorinnen.

Tanja Seidler/Rahel Stoll/Carsten Seidler Baden-Württemb. Meister, SDM Rang 12 Jugend/Junioren.

Tanja Seidler/Anne Mia Eglin/Melina Eichner (Rastatt) DM Rang 6 Jugend/Juniorinnen.

Amelie Würzburger/Jana Schweikert/Lena Kraus SDM Rang 3 Damen.

Amelie Würzburger/Jana Schweikert/Maike Viesel Teilnahme BWM, Damen.

Fabian Schweikert/Ole Unseld (Ulm)/Janosch Unseld (Ulm) DM Rang 11 Herren.

Fabian Schweikert/Frank Schweikert/Moritz Hottong Baden-Württembergische Meister Herren.

Fabian Schweikert/Malte Neumann/Moritz Hottong Süddeutsche Meister Herren.

Frank Schweikert/Gregor Godduhn/Harald Seidler SDM Rang 11 Herren.

Gregor Godduhn/Harald Seidler/Dennis Viesel BWM Rang 3 Herren.

14. eLz-KAnusLALom
so 20.3.2016

WettKAmpF zur
bAden-WürttemberGischen

meisterschAFt im KAnusLALom
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KUCHEN-  
STAND

Samstag, 
31.Oktober
2015
Marktplatz Waldkirch

Liebe Freunde der Elzwelle,
mit einem Kaffee- und Kuchenstand lässt sich mit verhältnismäßig kleinem Aufwand viel Geld verdienen. Deshalb
wird es auch dieses Jahr einen Stand zu Gunsten der Jugendkasse geben, die damit z. B. in Ausrüstung investieren
und Ausfahrten/Hüttenwochenenden für unsere Kinder und Jugendlichen unterstützen kann. Damit sich das
richtig lohnt, ist es allerdings notwendig, dass wir wieder eine große Auswahl an Kuchen und Torten anbieten
können. 

Deshalb: Wir freuen uns über euer Gebäck und euren Einsatz am Stand!
Da viele von uns das ganze Jahr über zahlreiche Kuchen für Vereine, Schulen, Musikschule, etc. backen, soll euer
Engagement für die Elzwelle belohnt werden:

Jeder, der bis spätestens 
Sa, den 24. Oktober 

einen Kuchen anmeldet, ihn möglichst früh (ab 8:00 Uhr)
am Stand abgibt oder sich für eine Schicht einteilen lässt, 

nimmt an der Verlosung eines 
Einkaufs-Gutscheins teil.

Der oder die glückliche Gewinner/in wird am Samstagmorgen am Stand per Los ermittelt.

Schicht 1: 8:00 – 9:30 . Schicht 2: 9:30 – 11:00 . Schicht 3: 11:00 – Ende. Pro Schicht/3 Leute.

Schön wäre es, wenn hauptsächlich Kinder und Jugendliche am Stand verkaufen würden. 
Bei den Jüngeren sollte zusätzlich ein Erwachsener mit dabei sein.

Herzlichen Dank für euer Engagement
nd VIEL GLÜCK!

20€

Also: ran an den Rechner

und bis spätestens 24.10.

rückmelden bei: 

maria.herr@elztal.net
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FerienspieLAKtion 2015
Wie jedes Jahr hat sich der KCEW auch 2015 wieder an
der Ferienspielaktion der Stadt Waldkirch beteiligt. Am
05.08.2015, um 09:00 Uhr, erschienen die ersten 10 Kinder
im Alter zwischen 10 und 15 Jahren in voller Erwartung am
Bootshaus. Nachdem alle mit Booten, Paddeln, Schwimm-
westen und Helmen ausgestattet waren, bekamen alle von
Nele und Harry eine Einweisung über Paddelhaltung und
Paddelschläge. Nach intensivem Aufwärmen wurde allen
gezeigt, wie sie korrekt in ihre Boote einsteigen können
ohne dabei baden zu gehen. Bis 12:00 Uhr, hatten dann
alle viel Spaß auf dem Wasser. Obwohl der eine oder die
andere anfangs noch Schwierigkeiten beim Geradeaus-
fahren hatte, hat es nach den 3 Stunden aber bei allen
schon recht gut geklappt. Es waren auch ein paar Natur-
talente dabei. 

Gut gelaunt wurden die Kids von ihren Eltern abgeholt.

Um 13:00 Uhr, kamen auch schon die nächsten 10 Kinder
zum Bootshaus. Der zweite Termin wurde in gleicher Art
und Weise von Kristina und Harry geleitet. Auch am Nach-
mittag hat es allen großen Spaß gemacht.

Zum Glück hat auch das Wetter uns keinen Strich durch
die Rechnung gemacht. Beide Termine fanden bei herr-
lichem Sonnenschein statt, so dass die Kids am Ende
auch noch mehr oder weniger freiwillig kentern durften.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Nele und
Kristina für ihre Unterstützung.

Harry Schaaf, Jugendleiter
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Wo gibt es nach diesem trockenen Sommer noch Wasser
für eine gemütliche Fahrt zum Saisonabschluss? Die zwei
Regentage in der Woche vor der Fahrt brachten bis zum
Wochenende kaum Besserung!

Für den 27. September stand eigentlich die Elz von Ober-
hausen bis Wittenweier auf dem Fahrtenprogramm. Die
Gemeinde Rust hatte jedoch diesen Mai eine Sperrung
der Elz von der Brücke unter der Haussener Straße bis
fast zur Straße „ Mühlengärten“ verfügt. Die gut 400 Meter
lange Umtragestrecke macht diesen Flussabschnitt weniger
interessant. Die Elz ab Riegel wäre einigermaßen fahrbar
gewesen, der extrem niedere Wasserstand und die frei
liegenden schlammigen Ufer waren aber nicht einladend.
Ich hatte mir deshalb am Vortag die Schlut bei Sasbach
angesehen und hoch erfreut einen völlig normalen Pegel-
stand festgestellt.

Wir haben uns dann am Sonntag einhellig für die Wald-
Schlut entschieden. Und so fuhren bei herrlichem Sonnen-
schein Katharina, Wolfgang, Mario, KF und ich nach Sasbach,
um dort am Ziel ein Auto abzustellen. 

Gleich gings weiter nach Breisach nahe am Ionosphären-
institut zur Einsatzstelle. Flott ging es in die Boote, ein Ka-
nadier und drei Kajaks, auf das anfangs noch schmale
Bächlein, das gemächlich durch sonnendurchflutete Auen-
wälder mäandert. In der Sonne am Badestrand mit Blick
auf den Burkheimer Baggersee genossen wir unsere Vesper
und beobachteten eine Gruppe Taucher, die - gluck-gluck
im Wasser verschwanden. Gestärkt ging es dann weiter,
an der Burg Sponeck vorbei, sogar einen kleinen Schwall
gibt’s dort. Wir paddelten weiter durch schmale Flussab-
schnitte unter dem Laubdach großer Bäume und auch
durch seenartige breitere Flussarme. Ein wunderschönes,
scheinbar unberührtes Fleckchen Erde. Wir haben auf
dem Bach mehr Eisvögel als Menschen gesehen! Nur auf
dem letzten Kilometer vor dem Gasthaus Limberg hört
man wieder Autos und Motorräder fahren und kommt in
der „Zivilisation“ an. Nachdem dann in Breisach das Auto
mit Hänger geholt und die Boote geladen waren ging es
erholt Richtung Waldkirch zurück.

Hermann Müller

KAnuWAndern

GemütLiche FAhrt 
zum sAisonAbschLuss
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Bei tropischen Temperaturen von über 30° starteten wir
am Samstag den 18.07 zur diesjährigen Jugendausfahrt
an den in der Schweiz gelegenen Fluss Reuß. Nachdem
morgens am Bootshaus noch schnell die Boote verladen
wurden, fuhren wir im Konvoi nach Bremgarten zum
Campingplatz von Frau Schmidt. Leider war dieser nicht
ganz leicht zu finden, so dass wir zunächst eine kleine
Besichtigungstour durch verschiedene Stadtteile von
Bremgarten absolvierten mussten. Obwohl Harry bereits
vor 7 Jahren Frau Schmidt und Ihren Campingplatz zu-
letzt besuchte, glaubten wir fest an seinen Orientierungs-
sinn und fuhren weiterhin dem  gut sichtbaren,  mit den
22 bunten Wildwasserbooten beladenen Bootsanhänger
nach. Sowohl unsere Ausdauer, als auch unser Glaube
an Harry sollte belohnt werden: Der Campingplatz exis-
tierte noch immer und ist einfach herrlich. Mit nur weni-
gen anwesenden Dauercampern und einem Schweitzer
Indianer war es sehr ruhig und so konnten wir, obwohl
unangemeldet (Frau Schmidt ging im Vorfeld einfach
nicht ans Telefon) unter schattigen Bäumen unser Lager
aufbauen. Nachdem alle Zelte aufgestellt hatten, brach-
ten die Fahrer ihre Autos ins 10 Kilometer entfernte Mel-
lingen. Wieder zurück am Campingplatz konnte es mit
dem Paddeln endlich losgehen. Bedingt durch den sehr
heißen Sommer führte die Reuß Niedrigwasser, was
manche der zahlreichen Stromschnellen bedeutend
zähmte. Dennoch blieb genügend  Wasser unter dem
Kiel, um unbeschadet an zahlreichen Inseln vorbei sowie
an sattgrünen Ufern entlang bis Mellingen zu gleiten.
Dort angekommen rundete ein ausgiebiges Bad in der
angenehm warmen Reuß diese erste Ausfahrt ab.

Anschließend  ließen wir am Lagerfeuer den Tag bei Gitar-
renklängen Revue passieren. Dies lockte unseren Nach-
barn, den besagten Indianer, auf einen Besuch zu uns
herüber. Glücklicherweise kam dieser in friedlicher Absicht
zu uns und brachte einige seiner eigenen Instrumente mit.
So verbrachten wir einen geselligen Abend mit Gitarrenlie-
dern und indianischer Flötenmusik. Trotz einem leichten
Gewitter in der Nacht hatten wir am nächsten Tag wieder
schönstes Wetter und konnten zusammen ein kräftigendes
Frühstück im Freien genießen. Frisch gestärkt bauten wir
unser Lager ab, bepackten die Autos, um diese danach
wieder etwas flussabwärts zu parken. Mit einer zweiten
sehr schönen Paddeltour durch leichtes Wildwasser been-
deten wir unsere diesjährige Jugendausfahrt. Am Parkplatz
von Gnadenthal traten wir unsere Heimfahrt an.

An dieser Stelle nochmals vielen herzlichen Dank unseren
beiden Organisatoren Maike Viesel und Harry Schaaf für
die tolle Organisation und das Engagement in der Jugend-
arbeit.

Text:Dieter Ertl, Fotos: Dieter Ertl, Maria Herr 

JuGendAusFAhrt
reuss, 18. + 19. JuLi 2015
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06.09.2015 

Wanderfahrt auf der Ill am 09.11.2015 
 
 
 
auf die Winterwanderfahrt auf der Ill am 09.11.2015 
 
Fahrtenleiter:  Karl Stülpnagel (01717419631), kstuelpnagel@gmx.de. 
 
Anmeldung: Mail: oder doodleanmeldung https://doodle.com/poll/ch3nva8v3677bxe5 
  
  
 
Teilnehmer:  Die Fahrt ist für jeden geeignet, der geradeaus paddeln kann und  
   Winterfest auf dem Wasser ist  

 
 
Treffpunkt:  nach Vereinbarung 
 
Ausrüstung:  Schwimmweste, Winterfeste Ausrüstung (Paddelpfötchen) 
Verpflegung:    
Versicherung:  Um versicherungsrechtliche Unklarheiten zu vermeiden (Unfall, Rechtschutz, 

Haftpflicht), bitten wir alle Teilnehmer, die nicht Vereinsmitglieder sind, 
rechtzeitig vor Fahrtenbeginn um Abgabe des Antrages auf Eintritt in den KC 
Elzwelle Waldkirch e.V. sowie bei Minderjährigen unbedingt um Abgabe der 
Einverständniserklärung der Eltern. 

 
 
Grüße  
 
KF 
 

WAnderFAhrt AuF der iLL Am 09.11.2015

 
06.09.2015 

Ardeche 
 
 
 
Enladung zur Herbstausfahrt des FFF Freiburg vom 25.10.2015 bis 02.11.2015 
 
Fahrtenleiter:  Karl Stülpnagel (01717419631), kstuelpnagel@gmx.de. 
 
Anmeldung: Mail: oder doodleanmeldung https://doodle.com/poll/ch3nva8v3677bxe5 
 Siehe Ausschreiburg auf der Seite des fff-freiburg.de 
  
 
Teilnehmer:  Die Fahrt ist für jeden geeignet, der geradeaus paddeln kann und  
   Winterfest auf dem Wasser ist  

 
 
Treffpunkt:  nach Vereinbarung 
 
Ausrüstung:  Schwimmweste, Winterfeste Ausrüstung (Paddelpfötchen) 
Verpflegung:    
Versicherung:  Um versicherungsrechtliche Unklarheiten zu vermeiden (Unfall, Rechtschutz, 

Haftpflicht), bitten wir alle Teilnehmer, die nicht Vereinsmitglieder sind, 
rechtzeitig vor Fahrtenbeginn um Abgabe des Antrages auf Eintritt in den KC 
Elzwelle Waldkirch e.V. sowie bei Minderjährigen unbedingt um Abgabe der 
Einverständniserklärung der Eltern. 

 
 
Grüße  
 
KF 
 

enLAdunG zur herbstAusFAhrt des FFF FreiburG
Vom 25.10.2015 bis 02.11.2015 An der Ardeche
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06.09.2015 

Wanderfahrt auf der Alten Elz am 10.01.2015 
 
 
 
 
Fahrtenleiter:  Karl Stülpnagel (01717419631), kstuelpnagel@gmx.de. 
 
Anmeldung: Mail: oder doodleanmeldung https://doodle.com/poll/ch3nva8v3677bxe5 
  
  
 
Teilnehmer:  Die Fahrt ist für jeden geeignet, der geradeaus paddeln kann und  
   Winterfest auf dem Wasser ist  

 
 
Treffpunkt:  nach Vereinbarung 
 
Ausrüstung:  Schwimmweste, Winterfeste Ausrüstung (Paddelpfötchen) 
Verpflegung:    
Versicherung:  Um versicherungsrechtliche Unklarheiten zu vermeiden (Unfall, Rechtschutz, 

Haftpflicht), bitten wir alle Teilnehmer, die nicht Vereinsmitglieder sind, 
rechtzeitig vor Fahrtenbeginn um Abgabe des Antrages auf Eintritt in den KC 
Elzwelle Waldkirch e.V. sowie bei Minderjährigen unbedingt um Abgabe der 
Einverständniserklärung der Eltern. 

 
 
Grüße  
 
KF 
 

WAnderFAhrt AuF der ALten eLz Am 10.01.2016

 
06.09.2015 

Wanderfahrt im Taubergiessen am 29.11.2015 
 
 
 
 
Fahrtenleiter:  Karl Stülpnagel (01717419631), kstuelpnagel@gmx.de. 
 
Anmeldung: Mail: oder doodleanmeldung https://doodle.com/poll/ch3nva8v3677bxe5 
  
  
 
Teilnehmer:  Die Fahrt ist für jeden geeignet, der geradeaus paddeln kann und  
   Winterfest auf dem Wasser ist  

 
 
Treffpunkt:  nach Vereinbarung 
 
Ausrüstung:  Schwimmweste, Winterfeste Ausrüstung (Paddelpfötchen) 
Verpflegung:    
Versicherung:  Um versicherungsrechtliche Unklarheiten zu vermeiden (Unfall, Rechtschutz, 

Haftpflicht), bitten wir alle Teilnehmer, die nicht Vereinsmitglieder sind, 
rechtzeitig vor Fahrtenbeginn um Abgabe des Antrages auf Eintritt in den KC 
Elzwelle Waldkirch e.V. sowie bei Minderjährigen unbedingt um Abgabe der 
Einverständniserklärung der Eltern. 

 
 
Grüße  
 
KF 
 

WAnderFAhrt im tAuberGiessen Am 29.11.2015
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06.09.2015 

Sonntagsfahrt auf der Schlut 
 
 
 
Einladung zu eine gemütlichen Kajaktour von Breisach bis Sasbach auf der Schlut am 26. August 
 
Fahrtenleiter:  Karl Stülpnagel (01717419631), kstuelpnagel@gmx.de. 
 
Anmeldung: Mail: oder doodleanmeldung https://doodle.com/poll/ch3nva8v3677bxe5 
 
Teilnehmer:  Die Fahrt ist für jeden geeignet, der geradeaus paddeln kann und  
   Winterfest auf dem Wasser ist  

 
Zwischen Breisach, Burkheimer Baggersee, Jechtingen und Sasbach 
schlängelt sich die Schlut gemütlich durch die Landschaft. Die leichte 
Strömung hilft uns beim Paddeln, außer einigen Büschen und Bäumen 
sowie niedrigen Brücken gibt es keine Hindernisse 

 
Treffpunkt:  Sonntag 21.02.2016 10:30 am Einstieg in Breisach 

Start mit den Booten ca. 11:30 Uhr 
 
Ausrüstung:  Schwimmweste, Winterfeste Ausrüstung (Paddelpfötchen) 
Verpflegung:   Bei schönem Wetter machen wir unterwegs eine Rast. 
 
Versicherung:  Um versicherungsrechtliche Unklarheiten zu vermeiden (Unfall, Rechtschutz, 

Haftpflicht), bitten wir alle Teilnehmer, die nicht Vereinsmitglieder sind, 
rechtzeitig vor Fahrtenbeginn um Abgabe des Antrages auf Eintritt in den KC 
Elzwelle Waldkirch e.V. sowie bei Minderjährigen unbedingt um Abgabe der 
Einverständniserklärung der Eltern. 

 
 
Nasse Grüße  
 
Hermann 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
 

Einverständniserklärung der Eltern (für Minderjährige obligatorisch) 
 

Wir sind damit einverstanden, dass unsere Tochter/unser Sohn 
.......................................................... bei der Vereins-/Verbandsfahrt am 21.02.2016 mit 
dem Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. und seinen Dachverbänden an fachkundig 
geführten Kanutouren auf Gewässern leichten Schwierigkeitsgrades teilnimmt. 
 
 
.......................................................... 
Unterschrift des/der gesetzlichen Vertreter/s 

 
.............................................. 
Ort, Datum 

 

sonntAGsFAhrt AuF der schLut Am 21.02.2016
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einstieg am ionosphäreninstitut

Von Sasbach kommend vor Breisach Abfahrt „Breisach Nord, Landratsamt Außenstelle“. Nächste wie-
der rechts von der Straße ab und dann gleich wieder rechts. Lange geradeaus, vor Fahrverbotsschild
links. Vor dem Rheindamm+Gebäude rechts an großem Gebäudekomplex vorbei über den Damm zur
Einsatzstelle (Straße ist <Frei bis Waldparkplatz>) An der Einsatzstelle gibt es viele Parkplätze

einsatzstelle

sasbach

An südlichen Ortsende zum Fußballplatz, das ist beschildert. Am Rheindamm biegt die Straße nach
rechts zum Sportplatz ab. Dort geradeaus hinter der Schranke ist der Gießen. Keine schöne Stelle zum
Anlanden, Brennnesseln! Alternativ beim Parkplatz bei der Mündung in den Rhein.
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einLAdunG zur 
mitGLiederVersAmmLunG
Am 30.01.2016
die mitgliederversammlung findet am samstag,
den 30. Januar 2016 um 18 uhr im Jugend-
haus Kollnau, Fabrikstraße 16 statt. 
hierzu sind alle mitglieder und eltern der 
elzwelle herzlich eingeladen.

Nach der Versammlung möchten wir den Abend mit
einem gemeinsamen Abendessen ausklingen lassen,
dazu soll jeder Besucher etwas für das Buffet mitbringen.
Vorläufig stehen folgende Themen an:

• Berichte der Vorstandschaft
• Berichte der Jugendvertreter
• Kassenbericht und Prüfungsbericht
• Entlastung der Kasse und Vorstandschaft
• Berichte der Ressortbeauftragten
• Wahl des 2. Vorsitzenden / 2 Jahre
• Wahl des Kassenwartes / 2 Jahre
• Wahl des Kassenprüfers
• Beschlussfassungen über Anträge
• Preisverleihung aus Verlosung unter den Autoren 

der Elzwelle aktuell etc.
• Sonstiges
• Buffet, Filme und Bilder aus der letzten Saison

die Vorstandschaft freut sich auf euren besuch!

enGAGement brinGt’s
die Verantwortlichkeiten für die verschiede-
nen ressorts haben sich in diesem sommer
nicht geändert.

An dieser Stelle herzlichen Dank an alle Ressortbeauftragten
für ihr anhaltendes Engagement!

ÄrztLiche Atteste
empfohlen für alle, 
verpflichtend für Wettkampfsportler

Zum Nachweis der körperlichen Fitness und Gesundheit
wird für alle Teilnehmer von Sportveranstaltungen (Training,
Kurse, Fahrten) pro Jahr eine ärztliche Kontrolluntersu-
chung zum Nachweis der gesundheitlichen Tauglichkeit
für Kanusport empfohlen. Für die Durchführung sind die
Teilnehmer selbst bzw. deren Erziehungsberechtigte 
verantwortlich. 

Diese Untersuchung ist für Teilnehmer an Wettkämpfen
verpflichtend, der Nachweis muss spätestens 4 Wochen
vor dem ersten Saisonrennen des Sportlers bei Annette
und Luca Strübich abgegeben werden. Vordrucke für den
Hausarzt liegen im Bootshaus oder können von 
www.elzwelle.de unter „Lehrinfos“ heruntergeladen werden.

trAinieren im WALdKircher
„city-Fitness“ in

sonderangebot für elzwelle mitglieder

Zwischen dem Kanu Club Elzwelle Waldkirch und dem
Fitnessstudio „City-Fitness“ im Herzen Waldkirchs wurde
eine Kooperationsvereinbarung getroffen, die für Mitglieder
sehr attraktiv ist.

Unter Vorlage des mit aktueller Beitragsmarke ausgestat-
teten DKV-Ausweises bekommen Mitglieder der Elzwelle
attraktive Sonderkonditionen. So gilt der Beitragshöhe
eines 2-Jahresvertrages auch bereits bei Abschluss eine
½- oder 1-Jahresvertrages. Mit dem gesparten Geld lässt
sich die Elzwelle-Mitgliedschaft sogar ganz oder großteils
(je nach Art der Mitgliedschaft) finanzieren. Auch bereits
bestehende Verträge können auf Anfrage an der Rezeption
des „City-Fitness“ geändert werden.

neuAnschAFFunGen und 
instAndhALtunG
immer wieder kümmern sich mitglieder und
eltern darum, dass neues angeschafft und
Vorhandenes repariert wird.

• Optimierung und Instandhaltung Kanuslalom-Strecke:
Harry Schaaf, Paul Bretzinger, Lukas Rosenfeld, 
Mario Rosenfeld, Dennis Viesel, Moritz Hottong, 
Gregor Godduhn, Pablo Storr, Maria Herr, 
Adrian Eglin, Jutta Eglin, Sven Erschig, Frank Schweikert.

• Mororsense: Harry Schaaf

JuGendherberGe 2015
Ausweise nur noch bis Jahresende ausleihbar

Die Elzwelle ist dieses Jahr zum letzten Mal Mitglied beim
Deutschen Jugendherbergswerk. Die DJH-Ausweise können
noch bis Ende Dezember bei mir von allen interessierten
Vereinsmitgliedern ausgeliehen werden. Die Ausweise
ermöglichen die Übernachtung in Jugendherbergen
deutschlandweit. Ab dem kommenden Jahr verzichtet der
Verein wegen mangelnder Nachfrage auf die Anschaffung
der Ausweise.

Bei Interesse bitte melden bei:

Lena Maxeiner

Kontakt: vorstand2@elzwelle.de oder 07681-4769584
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AusbiLdunG zum
FAhrtenLeiter oder 
trAiner c Freizeitsport
beim Kanuverband baden-Württemberg

Der Kanuverband Baden-Württemberg bietet eine Lehrgangs-
reihe zum Fahrtenleiter sowie zum staatlich geprüften
Trainer C Freizeitsport an. Zum Fahrtenleiter kann man
sich in 3 Wochenendkursen ausbilden, zum Erlangen des
Trainer-C-Scheines ist zusätzlich der Besuch von zwei
Wochenseminaren in der Sportschule Schöneck, der Er-
werb des DLRG Rettungsschwimmer Bronze Scheines,
ein Erste Hilfe Kurs, die selbständige Durchführung eines
Anfängerkurses, ein gemeinsames Wildwasserwochen-
ende sowie das Bestehen von 2 Prüfungen notwendig. 

In der Trainer C Ausbildung befinden sich derzeit Malte
Neumann und Lena Krauss.

Die Ausbildung zum Trainer C haben dieses Jahr Dennis
Viesel und Moritz Hottong erfolgreich abgeschlossen.

Interessenten für die Fahrtenleiter- oder Trainer C Ausbil-
dung melden sich bitte beim sportlichen Leiter. Assistenten
oder Leiter von Kursen und Training sollten mindestens
den Fahrtenleiterschein haben, ein Übungsleiterentgelt be-
kommen bei der Elzwelle nur Inhaber gültiger Trainer-C-
Scheine.

sommertrAininG
das breitensport-sommertraining beginnt un-
mittelbar nach den osterferien Anfang April.

Das Nachwuchstraining im Breitensport wird in einer Kinder-
gruppe und einer Jugendgruppe angeboten. Daneben
haben neu dazu gekommene Kinder die Möglichkeit,
ganz sachte in der Kinder-Anfängergruppe an die Kinder-
gruppe herangeführt zu werden.

Erwachsene und Jugendliche können am Polotraining –
dieses Jahr wegen des Schwimmbadneubaus ausnahms-
weise nicht im Freibad Kollnau – und am Wildwassertrai-
ning auf dem Wildwasserkanal in Huningue teilnehmen.

Das Slalomtraining der Wettkampfgruppen wird an zwei
Terminen in der Woche angeboten, die Sportler der Leis-
tungsgruppe trainieren zusätzlich nach individuellem Trai-
ningsplan. In regelmäßigen Abständen ist ein Training in
Huningue oder Selestat vorgesehen, Eltern sind hier als
Fahrer gefragt. Es finden Trainingslager für verschiedene
Könnensstufen und Lehrgänge für Anfänger statt. 

Die Jugendabteilung bietet wieder ein Angebot für Kinder
bei der Ferienspielaktion der Stadt Waldkirch an.

Alle näheren Einzelheiten im Sommerprogramm.

VereinstAriF im 
"pArc des eAux ViVes" 
huninGue
Durch die vom KCEW angeschaffte 100er-Karte bekommen
die Elzwelle-Mitglieder in Huningue Vergünstigungen im
Tarif für den Zugang zum Fluss. Gegen Vorlage eures
DKV-Ausweises mit dem Elzwelle-Vereinseintrag und der
aktuellen Beitragsmarke werdet Ihr in die Elzwelle-Liste
eingetragen und erhaltet Zugang zum Fluss. Der Zugang
für zwei Stunden kostet 5,40 EUR pro Person. Die Bezah-
lung erfolgt nicht in Huningue, sondern per Überweisung
auf das Konto des Kanu Club Elzwelle Waldkirch (siehe
Seite – Kontakte). Bitte gebt bei der Überweisung als
Verwendungszweck unbedingt das Stichwort "Huningue",
den Namen, mit dem Ihr in die Elzwelle-Liste eingetragen
worden seid, und das Datum an 
(z.B. "Huningue, Max Mustermann, 01.01.2015").

FehLende spritzdecKen
Der Verein hat im letzten Jahr 10 neue Kinderspritzdecken
zur Benutzung im Kindertraining angeschafft. Leider ver-
missen wir schon ein Jahr nach der Anschaffung 4 dieser
Spritzdecken. Bitte schaut zu Hause, ob versehentlich eine
dieser Decken bei euch gelandet ist oder im Keller liegt.

Wir benötigen die Spritzdecken für unser Training dringend
und hoffen, dass sie bald wieder komplett sind.

Vielen Dank für eure Hilfe.

proJeKt 
umKLeide- und 
sAnitÄrAnLAGen
Anfang des Jahres beschloss die mitglieder-
versammlung die Aufnahme des projekts
„Ausbau von umkleide- und sanitäranlagen“
im schwimmbad-untergeschoss gegenüber
des bootshauses. 

Hier in Stichworten ein Zwischenbericht über den aktuellen
Stand.

Folgende punkte sind erledigt:

• Architektonische Planung erstellt.
• Finanzierungsplan erstellt.
• Zuschuss der Stadt Waldkirch durch Gemeinderat 

beschlossen.
• Darlehenszusage der Bank zur Zwischenfinanzierung 

des Landeszuschusses und zur Finanzierung eines 
Eigenanteils erteilt.

• Baugenehmigung durch Stadt Waldkirch erteilt.
• Zusage einer Ausfallsbürgschaft der Stadt Waldkirch 

erteilt.
• Baufreigabe durch Badischen Sportbund Freiburg 

erteilt, somit Landeszuschuss gesichert.
• Angebote einzelner Gewerke eingeholt.

Folgende punkte sind noch offen:

• Erteilung der Baufreigabe (Roter Punkt) durch die 
Stadt Waldkirch.

• Baubeginn: voraussichtlich nach Abschluss der 
Bauarbeiten am Schwimmbad.
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KennzeichnunG Von im
bootshAus GeLAGerten
priVAten booten + pAddeLn
Immer noch sind einige private Boote und Paddel, die seit
längerem im Bootshaus lagern, keinem Eigentümer zuzu-
ordnen. Bereits mehrfach in den letzten beiden Jahren
wurden die Eigentümer an dieser Stelle gebeten, ihr Ma-
terial deutlich zu kennzeichnen.

Wir weisen nun die Eigentümer darauf hin, dass beim
Bootshausputz Anfang März 2016 immer noch nicht zuor-
denbares Material aussortiert und gegebenenfalls entsorgt
wird oder in Vereinsbestand übergeht.

nicht mehr GebrAuchte
boote im bootshAus
weiterhin dringender handlungsbedarf

Unser Bootshaus platzt aus den Nähten, als vordringliche
Maßnahme müssen wir Platz schaffen, indem wir Boote
auslagern, die nicht mehr gebraucht werden oder nicht
auf der Trainingsstrecke gefahren werden.

Bereits mehrfach in den letzten beiden Jahren wurden die
Eigentümer an dieser Stelle und durch direkte Ansprache
gebeten, ihr Boot aus dem Bootshaus, einige wenige sind
dieser Bitte immer noch nicht nachgekommen.

Wir bitten, dies dringend nachzuholen. Wir weisen nun
die Eigentümer darauf hin, dass beim Bootshausputz An-
fang März 2016 solche Boote aussortiert und gegebe-
nenfalls für den Eigentümer kostenpflichtig entsorgt
werden oder in Vereinsbestand übergehen

bootsVerLeih
die richtlinie bootsverleih wurde laut Vor-
standsbeschluss vom 16.9.2015 geändert.

Folgender Regelung wurde u.a. aufgrund mangelnder
Transparenz aus der Richtlinie entfernt:

„Der Verleih eines Bootes, eines Paddels sowie einer

Spritzdecke je privater Fahrt ist aus Gründen der Förde-

rung des Engagements bis zu 4 zusammenhängenden

Tagen frei für Vorstandsmitglieder, Ressortbeauftragte,

Mitglieder des Lehrteams, aktive Leiter von Fahrten oder

sonstiger Veranstaltungen laut Programm und Teilneh-

mer an offiziellen Arbeitseinsätzen laut Teilnehmerliste. 

LAdunGssicherheit
Jeder pKW-Fahrer ist nach der straßenverkehrs-
ordnung (stVo) verpflichtet, seine (dach-)
Ladung ausreichend zu sichern. 

Es gibt zwar keine wortwörtliche Vorschrift, die die Nutzung
von Gurten, die der EU-Norm entsprechen, durch Privat-
personen zwingend vorschreiben. Es ist aber anzunehmen,
dass bei einem Schaden, der mit einem nicht EU-genormten
Spanngurt in Verbindung steht, Gerichte einen Haftungs-
anspruch gegenüber dem PKW-Fahrer bejahen werden.

Der DKV empfiehlt deshalb, nur noch solche Gurte zur
Sicherung von Booten auf Autodächern oder Bootsanhän-
gern zu verwenden, die den Vorgaben der EU-Norm 
DIN EN 12195-2 entsprechen. Diese müssen über ein
fest angebrachtes Label (Etikett) verfügen

Wichtig ist auch, dass diese Spanngurte nicht beschädigt
sein dürfen oder verschlissen sind. Unzulässig sind
ebenfalls geknotete Spanngurte.

Ausführliche Informationen zur Ladungssicherheit sind
bei Wikipedia zu finden unter:
http://de.wikipedia.org/wiki/Ladungssicherung
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neue richtLinie bootsVerLeih 
mit klärenden Fallbeispielen …

- Seite 1 - 

 Richtlinie Bootsverleih - Stand 16.09.2015 
 
Vorstandsbeschluss vom 30.3.2011, 16.9.2015. 
 
1. Boote etc. können grundsätzlich nur von Vereinsmitgliedern ausgeliehen werden. 

2. Nichtmitglieder wenden sich an kommerzielle Anbieter (z.B. OUTDOOR-CENTER in Freiburg, Gert 
Spilker). In begründeten Ausnahmefällen kann ein Verleih auch an Nichtmitglieder zu besonderen 
Konditionen erfolgen (Beispiele für Ausnahmen sind: Freunde/Gönner des Vereins, unterstützenswerte 
Veranstaltung anderer Institutionen, Aktion eines Mitgliedes mit Nicht-Mitgliedern). 

3. Für private Ausfahrten können nur Boot, Paddel und Spritzdecke ausgeliehen werden. Anderes 
Material wie Schwimmweste, Helm, Wurfsack, Spanngurte u.s.w werden in der Regel nicht privat verliehen. 

4. Offizielle Veranstaltungen des Vereins haben grundsätzlich Vorrang vor privaten Bootstouren. Bei 
Terminüberschneidungen ist zusätzlich der Fahrtenleiter zu befragen. 

5. Der Verleih ist kostenfrei für offizielle Veranstaltungen des Vereins (Training, Kurse, Wettkämpfe, 
Lehrgänge, Fahrten laut Programm, Fahrten laut Bekanntgabe im Training) sowie für jegliche Fahrten auf 
der Trainingstrecke am Bootshaus. 

6. Für Verleih zu privaten Fahrten werden folgende Gebühren pro Tag erhoben: 

Ausleihgebühren Mitglied Nichtmitglied 
(Ausnahme) 

Einer Standard*: EUR 1,- EUR 2,- 
Einer Top*: EUR 3,- EUR 6,- 

Zweier: EUR 2,- EUR 4,- 
Paddel: EUR 1,- EUR 2,- 

Spritzdecke: EUR -,50 EUR 1,- 
* Die Leihgebühr der hochwertigeren Boote WW36 bis WW40 ist aufgrund deren hoher Anschaffungskosten 
erhöht. Für alle übrigen Boote wird die Standard-Leihgebühr erhoben. 

7. Die Zahlung der Ausleihgebühr erfolgt ausschließlich per Überweisung auf das Vereinskonto 
(Volksbank Breisgau Nord, BLZ 68092000, Konto 19516105). Der Zahlbetrag ist in den Bootsverleih-
Kalender einzutragen. 

8. Reservierungen für privates Ausleihen müssen im Bootsverleih-Kalender im Bootshaus 
eingetragen werden. Vereinsfahrten haben Vorrang! 

9. Bei Abholung und nach Zurückbringen muss unbedingt das ausgeliehene Material mit Inventarnummer 
und der bezahlte Betrag in den Bootsverleih-Kalender im Bootshaus eingetragen werden. Die 
Paddeltouren sollen im Fahrtenbuch eingetragen werden. 

10. Abgerechnet werden die Tage an denen ein Boot etc. verliehen ist, nicht die tatsächlichen 
Nutzungstage. Es werden nur volle Tage abgerechnet. 

11. Das ausgeliehene Material ist immer zu beaufsichtigen oder abzuschließen. Schäden an Booten, 
defektes oder fehlendes Material etc. sind unbedingt zu melden. Ersatz- oder Reparaturkosten sind vom 
Ausleihenden zu tragen nach Befinden der Vorstandschaft. 

Fallbeispiele: 
Ausleihe ist unter Beachtung der Regeln möglich: 
- Eine 5-köpfige Familie leiht 5 Boote für den Osterurlaub. 
- Ein engagiertes Mitglied leiht ein Boot für seinen Schwager zu einer gemeinsamen Altrheinfahrt. 
Ausleihe ist als Ausnahme nach Antrag an Vorstandschaft und unter Beachtung der Regeln möglich: 
- Ein erfahrenes Mitglied leiht 8 Boote für ein Schulprojekt einer kooperierenden Schule vor Ort. 
- Eine befreundete Institution (Verein, Schule, Behörde, Firma) leiht einen Bootsanhänger fürs Wochenende. 
Ausleihe ist nicht möglich: 
- Die Eltern (Nichtmitglieder) eines 11-jährigen Mitglieds wollen drei Kajaks für ihren Pfingsturlaub ausleihen. 
Das geht nur, wenn die Eltern Mitglied werden. 
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richtLinien Für pAddeLAKtiVitÄten 
zusammengestellt vom Lehrteam des Kanu club elzwelle Waldkirch e.V., september 2001
sowie Vorstandsbeschlüsse vom 23.4.2007 und vom 10.6.2015

nutzung der trainingsstrecke

• Trainingszeiten auf der Elz am Bootshaus sind zurzeit grundsätzlich Mittwoch und Donnerstag.

• Geführte Gruppen im Breitensport (Kurse, Training) auf der Elz finden in der Regel nicht in den Ferien statt. 
Leistungssporttraining kann auch in den Ferien stattfinden.

• Im Sinne der Förderung des Leistungssports ist es für einzelne Sportler aus der Slalomgruppe zurzeit erforderlich 
täglich zu trainieren. Die Sportler sind angehalten auf die Angler und deren Belange Rücksicht zu nehmen. 
Ausnahmen sind von der Vorstandschaft zu genehmigen.

empfohlene bekleidung im training, bei Kursen und Ausfahrten im Freien

• Sport- oder Paddelschuhe, knöchelhoch.

• Badekleidung als Unterwäsche.

• Thermohemd.

• Long John Neoprenanzug oder Leggings.

• Paddeljacke oder leichte Regenjacke.

• Paddel-Schwimmweste.

• Auf WW: Wildwasserhelm.

• Brillenträger: Brillenband.

empfohlene bekleidung und Ausrüstung im training und bei Kursen im schwimmbad

• Badekleidung.

• Nasenklammer.

• Eventuell Neoprenanzug (für kälteempfindliche Personen).

• Eventuell Schwimm- oder Taucherbrille.

• Brillenträger: Brillenband.

sicherheitsausrüstung, mindestanforderung

• Passende Schwimmweste für jede Person auf jedem Gewässer Pflicht (Ausnahme: Schwimmbad).

• Passender Wildwasserhelm auf Wildwasser für jede Person Pflicht. 
Dies gilt auch auf der Trainingsstrecke am Bootshaus (Fahrradhelm ausreichend) und für offene Canadier.

Bei Fahrten auf Zahmwasser gibt der Fahrtenleiter nach Einschätzung der Gewässerbedingungen rechtzeitig 
bekannt, ob Kinder und Anfänger einen Wildwasser- oder Fahrradhelm tragen müssen.

• Schuhe auf jedem Gewässer Pflicht. Im Wildwasser sollen die Schuhe über die Knöchel gehen.

• Neoprenanzug nach Einschätzung des Fahrtenleiters. Auf Wildwasser wird zum Schutz der Knie ein Long John 
oder eine lange Neoprenhose empfohlen.

• Dichte Auftriebskörper im Boot auf jedem Gewässer. 

• Wurfsack, je Gruppe mindestens einer.

• Cowtail, je Gruppe mindestens eines.

• Einhandmesser, je Gruppe mindestens eines.

• Erste Hilfe Pack, je Gruppe mindestens eines.

Vermeidung von Gefahren

• Wildwasser Schwierigkeitsgrad 3 soll bei Vereinsfahrten nicht überschritten werden (nur im Ausnahmefall WW 4).
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insbesondere die Anhäufung mehrerer der folgenden Faktoren ist zu vermeiden:

• Hochwasser.

• Gefahrenreiches Gewässer.

• Unbekanntes Gewässer.

• Unbekannte Teilnehmer.

• Minderjährige Teilnehmer.

• Unerfahrene Teilnehmer.

• Mangelhafte Ausrüstung.

einteilung in Kleingruppen bei Ausfahrten

• Bei mehr als 5 Booten sollen übersichtliche Kleingruppen gebildet werden.

• In jeder Kleingruppe wird mindestens ein Gruppenleiter bestimmt.

• Die optimale Gruppengröße einer Kleingruppe beträgt 3 bis 5 Boote.

• Die Kleingruppen sollen in der Regel getrennt mit Sichtkontakt fahren.

• Falls die Kleingruppen im Pulk fahren, muss der Gruppenleiter sicherstellen, dass die Zusammengehörigkeit 
der Gruppe gewährt bleibt.

• Falls die Kleingruppen in großem Abstand ohne Sichtkontakt fahren, muss mindestens ein Fahrtenleiter in der 
Gruppe sein.

• Kinder sollen immer in Sichtweite des Gruppen-, Fahrten- oder Übungsleiters bleiben.

bootshausordnung im training und bei Ausfahrten

• Spritzdecken zum Trocknen aufhängen.

• Paddel einordnen (Privat-, Vereins-, Kinder-, Stechpaddel).

• Boote schonend lagern (auf Kante oder auf Oberschiff liegend).

• Fahrtenbucheintrag durch Fahrten- oder Übungsleiter.

• Defektes Zubehör (Spritzdecken, Auftriebskörper) in Kiste einordnen.

• Defekte Boote separat lagern.

schwimmbadordnung

• Reinigung der Boote, Paddel, Auftriebskörper und Spritzdecken vor Beginn der Schwimmbadsaison. 
Organisiert durch Materialwart Sportgeräte. 

• Schlüssel werden nach jedem Training zum sportlichen Leiter gebracht.

• Spritzdecken werden nach jedem Training zum sportlichen Leiter gebracht.

• Die Lenzschrauben oder –stöpsel müssen nach Gebrauch geschlossen werden.

• Die Bootslagerung muß schonend (keine Beulen am Unterschiff) und sicher (kein Umfallen) erfolgen.

• Einsteigen mit Paddelbrücke. Kein Hineinrutschen vom Beckenrand.

• Trockenlegen der Boote mit Schwamm vor der Lagerung.

• Aufblasen der Auftriebskörper zu Trainingsbeginn.

• Ausschließlich RIM-Paddel mit weichen Blättern verwenden. Paddel mit Metallkanten sind verboten.

• Das Betreten des DLRG-Raumes ist nicht gestattet.

• Kinder, die warten müssen, sollen Spiele mitbringen.

• Strikte Einhaltung der Trainingszeiten.

• Schwimmen ist im Bereich wo gepaddelt wird nicht erlaubt.
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Restaurierung

Grabmale

Denkmalschutz

Gartenplastiken

Brunnen

10 Jahre 

für Sie in Waldkirch

Lange Str. 84, 79183 Waldkirch
tel. 07681/ 47 800 2

Bernd   Haar
S T E I N M E T Z W E R K S T A T T

Strom 

Erdgas  

Wasser 

Wärme

Dienstleistungen

www.sw-waldkirch.de

Pfiffig, flink und 
natürlich vor Ort: 
Die Energiedienstleister 
aus dem Elztal.

Waldkirch, Damenstraße 6, Tel.40 91 26
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Qualifikation der Fahrtenleiter und übungsleiter

• Der Abschluss des Fahrtenleiterkurses des BKV oder vergleichbare Fähigkeiten sind Mindestvoraussetzung um 
eine Fahrt oder ein Training eigenverantwortlich  zu leiten. Die Beurteilung obliegt dem Lehrteam oder dem Wanderwart.

• Daneben können auch Assistenten unterhalb dieser Qualifikation einem Fahrten- oder Übungsleiter assistieren.

• Übungsleiter, Fahrtenleiter oder Gruppenleiter müssen das jeweilige Gewässer absolut beherrschen.

• Übungsleiter, Fahrtenleiter oder Gruppenleiter müssen mindestens 16 Jahre alt sein.

• Übungsleiter sollen dem DLRG Rettungsschwimmer Bronze vergleichbare Fähigkeiten nachweisen können.

• Bezahlung der Übungsleiter abgestuft nach Qualifikation

1. DKV-Kanulehrer oder B-Trainer

2. Übungsleiter

3. Fahrtenleiter (Leiter)

4. Fahrtenleiter oder Fahrtenleiter-Anwärter (Assistant)

Qualifikation der teilnehmer

• Die Teilnehmer müssen schwimmen können

• Es dürfen keine ärztliche Vorbehalte gegen die Ausübung von Kanusport bestehen.

• Die Teilnehmer sollen Mitglied des Vereins oder eines Dachverbandes sein. Ansonsten Hinweis auf ausreichende 
private Versicherung.

• Für Minderjährige muss das Einverständnis der Eltern eingeholt werden.

• Die Teilnehmer sollen die auftretenden Schwierigkeiten gefahrlos bewältigen können. Im Zweifelsfall (ungünstige 
Wasserverhältnisse etc.) entscheidet der Übungs- oder Fahrtenleiter über eine Nicht-Teilnahme von einzelnen 
Personen oder Gruppen.

Allgemeiner Aufbau und Ablauf einer trainings- oder Kurseinheit im breitensport

• Einhalten des Zeitrahmens. Pünktlicher Beginn.

• Aufwärmteil, i.d.R. außerhalb des Bootes, ca. 5 Minuten.

• Hauptteil.

- Beginn mit lockerem Einpaddeln.

- Eventuell kurze Wiederholung aus der Vorstunde.

- Lernen neuer Techniken im Wechsel mit Auflockerung durch kleines Spiel, lockeres Paddeln oder 
Mitteilung von Neuigkeiten.

- Eventuell Konditionsteil (i.d.R. nicht vor dem Lernteil)

• Schlussteil, z.B. kleines Spiel oder Staffel.

• Einhalten des Zeitrahmens. Pünktliches Ende.
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In der Zwischenzeit stehen wir Ihnen rund 1.875 h zur Verfügung, schreiben 6 Angebote, erstellen 53  
Detail- und Konstruktionspläne, organisieren 17 Treffen zu Statik, Recht und Sicherheit, holen 32 Geneh-
migungen ein, versenden 45 Ausschreibungen für Nachunternehmer, verhandeln 30 mal für Sie den  
besten Preis, halten 84 Deadlines, trinken 185 Kaffees, wählen 15 Firmen aus, schreiben 817 E-Mails, 
führen 587 Telefonate, schreiben 86 Seiten Baustellenbericht, schießen 325 Fotos, übernehmen die 
Bauleitung, unterschreiben 481 Rapportzettel …

GENERALUNTERNEHMER // LADENBAU // INNENAUSBAU
Ganter Interior ist der führende Dienstleister im Bereich Innenausbau und Ladenbau. Mit professionellem Projekt management, wirtschaft- 
lichen Engineering-Lösungen und global vernetzter Logistik und Beschaffung realisieren wir anspruchsvolle Raumkonzepte. Ob in  
New York, Shanghai oder eben in Waldkirch – mit 350 Mitarbeitern stellen wir uns jeder Herausforderung, immer mit dem Anspruch:  
COMPLETED TO PERFECTION.

WIR WÜNSCHEN DEM KANU CLUB

 VIEL ERFOLG AUF DER PERFEKTEN WELLE!

Kurse für Paare, Singles, Jugendliche & Kids
www.tanzschule-waldkirch.de | Kastelbergstr. 19a | 79183 Waldkirch | Tel. 0 76 81-47 46 677

Standard/Latein | West Coast Swing | Discofox | Tango Argentino | HipHop | Zumba
Breakdance | VCD | Kindertanz | Hochzeitskurse | Privatstunden

Kursstart
jeweils im

Januar, April

& September



 

 

Aktivitäten Herbst und Winter 2015-2016 (Stand 19.10.2015, Änderungen möglich!) 
Bitte meldet euch frühzeitig bei dem jeweiligen Fahrtenleiter an  so macht die Planung mehr Spaß! Die 
Teilnehmer von Training und Kursen werden um regelmäßige Teilnahme gebeten, informiert bitte den Trainer, 
wenn ihr verhindert seid. In den Ferien findet kein regelmäßiges Breitensporttraining statt, Slalomtraining nach 
Absprache. Die Anmeldung zu den Kursen (unter kurse@elzwelle.de) ist verbindlich und gilt für Nicht-Mitglieder 
mit Einzahlung der Kursgebühr. In den Kursen werden Boote und Paddel und in den Anfängerkursen 
Schwimmweste gestellt. Bekleidung, Helm und in den Fortgeschrittenenkursen Schwimmweste sind von den 
Teilnehmern selbst zu stellen. Ausgewählte Veranstaltungen des Kanuverbandes Baden-Württemberg sind mit 
'KVBW' gekennzeichnet. Alle KVBW Veranstaltungen unter www.kanu-bw.de.  

Allgemeine Termine Breitensport WW/Kanuwandern Breitensport Kanupolo Leistungssport Kanuslalom 
Kate-
gorie 

Termin  Veranstaltung (Einträge in blau: optional) Ort  Fahrten-
/Übungsleiter, 
Sonstiges  

REGELMÄSSIGE TERMINE  TRAINING - KURSE  STAMMTISCH 
Training 
Jugend 
Breiten-

sport 

Sa 5 Termine: 
21.11., 5.12., 
19.12., 23.01., 
20.02. 

Training im Hallenbad 
11:00-11:50 Kinder-Anfänger  
11:50-12:45 Kinder (Jg. 08 bis 04) und Slalom-Anfänger 
12:45-13:45 Slalomgruppe (ab Jg. 04) 
13:45-14:45 Jugend (Jg. 02 bis 98/99) 
13:45-14:45 Erwachsene (ab Jg. 97/98, i.d.R max. 5 Boote, 
Vorrang für Jugendtraining!) 
15 min vorher umziehen und aufwärmen, Trainingsbeginn im 
Boot wie oben angegeben.  

Schwimmbad 
St. Peter 

 
Amelie Würzburger 
Lena Maxeiner 
Frank Schweikert 
Harry Schaaf 
Maike Viesel 
 
Kosten: Badeintritt 

Training 
Polo 

Keine Termine in 
dieser Wintersaison 

Kanupolo im Hallenbad Schwimmbad 
St. Peter 

Daniel Schimanek 

Kurs Mo 3 Termine 
20:00-21:30: 
16.11., 23.11., 
30.11. 

Eskimotierkurs, ab 16 Jahre, Fortgeschrittene 
15 min vorher umziehen und aufwärmen, Übungsbeginn im Boot 
wie oben angegeben. Zusätzlicher Besuch des 
Erwachsenentrainings empfohlen. 
Anmeldung: kurse@elzwelle.de 

Schwimmbad 
St. Peter 

NN, Maike Viesel 
Kosten: Badeintritt, 
Nicht-Mitglieder plus 
EUR 30,-, DKV-
Mitglieder EUR 22,50 

Training 
Slalom 

Trainingszeiten 
nach Sonnenstand. 
Nach Absprache: 
Mi und  
Fr: 
Mi: 

Kanuslalom-Training Wettkampfsport: 
 
Leistungsgruppe 
Schülergruppe 
 
Breitensportgruppe 

Elz, Bootshaus. 
 
Huningue, Selestat 
etc. nach Absprache. 

 
 
Frank Schweikert 
Gregor Godduhn und  
Moritz Hottong 
Dennis Viesel 

Training Do 18:00-19:00 
ab 12.11. 

Fitness-Hallentraining für Kinder, bis Jg. 02. Spielerische 
Koordinationsübungen, Kraft-Ausdauertraining (Zirkel), kleine 
Spiele, Geräteturnen. 

Sporthalle St. Michael 
(Sehbehinderten-
Schule Waldkirch) 

Lena Maxeiner 

Training Do 19:00-20:30 
ab 12.11. 

Fitness-Hallentraining für Jugend, Erwachsene und Slalom-
Wettkampfgruppe ab Jg. 02. Kraft-Ausdauertraining, Aerobic, 
Koordination, Spiele. 

Sporthalle St. Michael 
(Sehbehinderten-
Schule Waldkirch) 

Dennis Viesel 
Moritz Hottong 

Training Di 18:00 - 20:00 
Fr 18:00 - 20:00 
So nach Absprache 

Krafttraining für die Slalom Wettkampfgruppe, ab Jg. 2003.  
Gelegentlich Klettern in der Kletterhalle nach Absprache. 

Kraftraum 
Kastelberghalle 

Frank Schweikert 
Gregor Godduhn 

WW, 
Wanderf. 

Nach Absprache Fahrten auf Gewässern der Region Elztal und Umgebung Alle Fahrtenleiter, 
über Rundruf 

Wanderf An Wochenenden Wanderfahrten auf Gewässern der Region 
Wochenendfahrten mit KF Stülpnagel. Details s. u. 

Elztal u. Umgebung In Absprache mit KF 
Stülpnagel 

Treff 
Jugend 

Je nach Wetterlage 
nach Rundruf 

Schlittschuhfahren Stadtrainsee oder Schlittenabfahrt 
Kandel, Rundruf durch Jugendleiter. 

Waldkirch Harry Schaaf, Maike 
Viesel 

Treff Keine Termine über 
Winter 

Stammtisch, für Mitglieder, Eltern, Interessenten, Freunde zum 
einfach mal vorbeischauen, kennen lernen, Pläne schmieden, 
Dias/Filme schauen. 

Bootshaus  

NOVEMBER 2015 
Slalom Sa 14. bis So 

15.11. 
Landeskader Komplexe Leistungsdiagnostik (KLD), D-
Kadersportler 

Waldkirch Frank Schweikert 

Slalom ? Bundeskadertrainingslager, U23, Bundeskadersportler. ? Bundestrainer 
Wanderf. So 15.11. Ill, Wanderfahrt Elsass KF Stülpnagel 
Wanderf. So 29.11. Taubergiessen  KF Stülpnagel 
DEZEMBER 2015 

WW, 
Wanderf. 

Mi 2.12., 19:00 Treffen der Fahrtenleiter, Besprechung der Fahrten 2016. Um 
aktive Teilnahme aller Fahrtenleiter wird gebeten. 

Felsenkeller Markus Kappelhoff, 
Hermann Müller 
KF Stülpnagel 

Slalom 
Bildung 

Fr 4. bis So 6.12. Fortbildung Trainer A und B Augsburg Frank Schweikert, 
Stefan Schaich 

Slalom ? Bundeskadertrainingslager, U23, Bundeskadersportler. ? Bundestrainer 
Wanderf. So 13.12. Rhein (Restrhein) Istein  Neuenburg Istein KF Stülpnagel 
Slalom Fr 11. bis So 13.12. Landeskaderlehrgang Augsburg Frank Schweikert 

JANUAR 2016 
Wanderf. So 10.1. Alte Elz, Hecklingen  Oberhausen Heckingen KF Stülpnagel 
Slalom ? Bundeskadertrainingslager, U23, Bundeskadersportler. ? Bundestrainer 
Treff 

Jugend 
Sa 23.1. 17:30 Jugendversammlung. Nach dem Schwimmbadtraining. 

U. a. stehen Wahlen der Jugendleiter und Jugendsprecher an. 
Pfadfinderhaus Harry Schaaf, Maike 

Viesel 
Slalom So 17.1. Landeskadertraining, C-/D-/T-Kadersportler Strasbourg/Waldkirch Frank Schweikert 
Treff 

Slalom 
Sa 30.1., 15:30 Elterntreffen der Slalomgruppe, Absprache der Kampfrichter-

/Fahrer-/Betreuereinsätze. 
Jugendzentrum 
Kollnau 

Maria Herr 

Treff Sa 30.1., 18:00 Mitgliederversammlung, für alle Mitglieder und Eltern. Bitte 
 

Die Vorstandschaft freut sich auf viele Besucher! 

Jugendzentrum 
Kollnau 

Vorstandschaft 

Slalom Fr 29. bis So 31.1. Bundeskader Komplexe Leistungsdiagnostik (KLD), A bis C-
Kadersportler 

Augsburg Bundestrainer 

FEBRUAR 2016 
Bildung 
Slalom 

Mi 3.2., 18:30 Kampfrichterschulung, Erstschulung und Fortbildung zwecks 
Lizenzverlängerung, verbindlich für alle Slalomsportler und 

Felsenkeller Frank Schweikert, 
Ulrike Allgaier-
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Slalomeltern ohne gültigen Ausweis. Schweikert 
Slalom 5. bis 7.2. Slalomrennen, Australian Open Sydney/AUS Bundestrainer 
Slalom Sa 6. bis Mi 10.2. Landeskaderlehrgang, C-/D-/T-Kadersportler sowie weitere 

interessierte Sportler. 
Sault Brenaz Frank Schweikert, 

Slalom 15. bis 29.2. Bundeskadertrainingslager, U23 Bundeskadersportler. Al Ain/UAE Bundestrainer 
Slalom 19. bis 21.2. Slalomrennen Weltrangliste, Oceania Open Sydney/AUS Bundestrainer 
Slalom ? Bundeskadertrainingslager, Junioren, Bundeskadersportler. Pau/FRA Bundestrainer 

Wanderf. So 21.2. Breisacher Schlut, Breisach  Burkheim Breisach KF Stülpnagel 
Arbeit Mo 22.2. Redaktionsschluss Elzwelle aktuell. Eure Berichte und Fotos 

müssen spätestens dann eingegangen sein. Es gibt Preise zu 
gewinnen! 

 Maria Herr 
redaktion@elzwelle.de 

Slalom Sa 27.2. Landeskader Komplexe Leistungsdiagnostik (KLD), D-
Kadersportler 

Waldkirch Frank Schweikert, 

Slalom Sa 27.2. Späteste Abgabe der ärztlichen Atteste (Kopie) beim 
Verwalter der Slalomausweise. Voraussetzung zur Teilnahme 
bei Slalomwettkämpfen! 

Waldkirch Annette Strübich 

MÄRZ 2016 
Treff 

Arbeit 
Sa 5.3. 10:00 bis 
ca. 15:00 

Bootshausputz - Arbeitseinsatz: Instandhaltung von 
Bootshaus, Booten, Anhängern, Campingausrüstung, 
Trainingstrecke und sonstigem. Wir freuen uns auf die Hilfe 
zahlreicher Mitglieder und Eltern. 

Bootshaus Michael Beh, Harry 
Schaaf, Dennis 
Viesel, Moritz 
Hottong, Katharina 
Fild 

Slalom ? DC-Kader Testlehrgang, Jun, Bundeskader Markkleeberg Bundestrainer 
Slalom Fr 11. bis So 13.3. Bundeskader Komplexe Leistungsdiagnostik (KLD), A bis C-

Kadersportler 
Augsburg Bundestrainer 

Treff Sa 12.3. 
13:00 - 16:00 

Verbandstag Kanuverband Baden-Württemberg Rheinsheim Vorstandschaft 

Slalom Sa 12.3. Slalomrennen Hüningen, Schweizer Veranstaltung Huningue NN 
WW 

Wanderf 
So 13.3. Wildwasserfahrt Elz oder Wildgutach oder bei niedrigem 

Wasserstand Wanderfahrt Altrhein 
Bootshaus Bernd Jung 

Slalom So 20.3. Slalomrennen 14. Elz-Kanuslalom, Lauf BW-Meisterschaft Waldkirch Lena Maxeiner, 
Frank Schweikert 

Slalom 24. bis 26.3. Slalomrennen Weltrangliste, U23 Solkan/SLO Bundestrainer 
Slalom Osterferien Landeskaderlehrgang, Schüler D- und T-Kadersportler Augsburg NN 
Slalom So 27. bis Do 31.3. Landeskaderlehrgang, Jug/Jun/LK C-/D-Kadersportler Markkleeberg Frank Schweikert 

VORAUSSCHAU SOMMERPROGRAMM 2016 
Slalom Fr 1. bis So 3.4. Slalomrennen Weltrangliste Markkleeberg-Open Markkleeberg Frank Schweikert 
Slalom Mi 6. bis So 10.4. Slalomrennen Nationalmannschafts- und 

Olympiaqualifikation Rennen 1 und 2 
Augsburg Frank Schweikert 

Slalom Mi 13. bis So 17.4. Slalomrennen Nationalmannschafts- und 
Olympiaqualifikation Rennen 3 und 4 

Markkleeberg Frank Schweikert 

Slalom Do 5. bis So 8.5. Slalomrennen Süddeutsche Meisterschaft Bad Keuznach Frank Schweikert 
Slalom Fr 13. bis So 15.5. Slalomrennen Europameisterschaft Leistungsklasse Liptovsky 

Mikulas/SLK 
Bundestrainer 

Slalom 20. bis 22.5. Slalomrennen Weltrangliste? Liptovsky 
Mikulas/SLK 

NN 

Slalom 27. bis 29.5. Slalomrennen Weltrangliste? Bratislava/SLK oder 
Meran/ITA 

NN 

Slalom Mi 25. bis So 29.5. Slalomrennen 2xD-Cup und 2xNCup Lofer/AUT Frank Schweikert 
Slalom Fr 3. bis So 5.6. Slalomrennen Weltcup 1 Ivrea/ITA Bundestrainer 
Slalom Mi 8. bis So 12.6. Slalomrennen DM-Schüler Neheim-Hüsten NN 
Slalom Fr 10. bis So 12.6. Slalomrennen Weltcup 2  Bundestrainer 
Slalom Fr 17. bis So 19.6. Slalomrennen Weltcup 3 Pau/FRAU Bundestrainer 
Slalom Mi 22. bis So 26.6. Slalomrennen DM-Jugend/Junioren Markkleeberg Frank Schweikert 
Slalom Fr 1. bis So 3.7. Slalomrennen ECA Junior-Cup Augsburg NN 
Slalom Do 14. bis So 17.7. Slalomrennen WM Junioren und U23 Krakau/POL Bundestrainer 
Slalom Sa 23. bis So 24.7. Slalomrennen BWM Ulm Frank Schweikert 
Slalom 5. bis 8.8. Slalomrennen Olympia Rio de Janeiro/BRA Bundestrainer 
Slalom Do 25. bis So 28.8. Slalomrennen EM Junioren und U23 Solkan/SLO Bundestrainer 
Slalom Fr 2. bis So 4.9. Slalomrennen Weltcup 4 Prag/CZE Bundestrainer 
Slalom Fr 9. bis So 11.9. Slalomrennen Weltcup Finale Tacen/SLO Bundestrainer 
Slalom Do 1. bis So 4.9. Slalomrennen 2xD-Cup und 2xNCup-Finale Budweis/CZE Frank Schweikert 
Slalom Fr 16. bis So 18.9. Slalomrennen DM-Leistungsklasse und DCup-Finale Hohenlimburg Frank Schweikert 
Slalom Fr 30.9. bis Mo 

3.10. 
Slalomrennen allgemein, Mo Schüler-Länderpokal Bad Kreuznach Frank Schweikert 

 



Kontakte Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. 
Postadresse Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V., Neue Kirchmatte 15, D - 79183 

Waldkirch 

Bootshaus Am Elzufer, Waldkirch-Kollnau(beim Kollnauer Schwimmbad) 

Internet www.elzwelle.de 

Bankverbindung Volksbank Breisgau Nord 
IBAN:DE81 6809 2000 0019 5161 05 
BIC: GENODE61EMM 
Für die Ausstellung einer Spendenquittung bitte immer die vollständige 
Adresse angeben 

Kernvorstand (laut Satzung)  
1.Vorsitzender Frank Schweikert, 07681-23404, vorstand @ elzwelle.de 
2. Vorsitzende Lena Maxeiner, 07681/4769584, vorstand2 @ elzwelle.de 
Kassenwart Felix Reulecke, 07681/4940143, kasse @ elzwelle.de 
Jugendleiter Harry Schaaf, 07681 - 4746339 jugend @ elzwelle.de 
Erweiterter Vorstand (mit Stimmrecht)  
Sportlicher Leiter Leistungssport Frank Schweikert, 07681-23404, sport @ elzwelle.de 
Sportliche Leiterinin Breitensport 
Jugend 

Amelie Würzburger, 0761-3848861, sport @ elzwelle.de 

Sportlicher Leiter Breitensport 
Erwachsene 

Markus Kappelhoff, 07681-24520,sport @ elzwelle.de 

Jugenvertreter  
Stellv. Jugendleiterin Maike Viesel, 07681-23499, jugend2 @ elzwelle.de 
Jugendsprecherin Nele Bierschenk, 07681-492494, jugendsprecher @ elzwelle.de 
Stellvertretende Jugendsprecher Richard Lohmann, 0761-4767175, jugendsprecher2 @ elzwelle.de 
Ressorts  
Bootshauswart Michael Beh, 07681-22743, bootshaus @ elzwelle.de 
Bootsverleih Michael Beh, 0781-22743, bootsverleih @ elzwelle.de 
Feste Kristina Schmidt, 07685 - 913564, feste @ elzwelle.de 
Kanupolo Daniel Schimanek, 0172-1310123, polo @ elzwelle.de 
Kanuslalom und Kanuslalom-Meldungen Frank Schweikert, slalom @ elzwelle.de 
Kanuslalom-Wettkampfausweise Annette und Luca Strübich, 07681-1047 

Wanderfahrten Hermann Müller, 07666-7084, wanderwart @ elzwelle.de 

Wildwasserfahren Karl-Friedrich Stülpnagel, 0761-706837, wildwasser @ elzwelle.de 

Kassenprüfung Nicole Specht, 07681  4746339 
Kontakte Selestat Harry Schaaf,07681-4746339 

Kursverwaltung Markus Kappelhoff, 07681-24520, kurse @ elzwelle.de 

Materialwart: Boote/Paddel/Sportgeräte Katharina Fild, 07681 47 56 23, material-sportgeraete @ elzwelle.de 
Materialwart: Anhänger Markus Viesel, 07681 - 23499, material-anhaenger @ elzwelle.de 
Materialwart: Campingzubehör Harry Schaaf, 07681-4746339, material-camping @ elzwelle.de 
Streckenwarte Dennis Viesel, 07681-23499, Moritz Hottong, 07681-4740067, strecke 

@ elzwelle.de 
Presse Harald Seidler, 07681-4937218, presse @ elzwelle.de 
Redaktion Elzwelle aktuell und  
Postverteilung 

Maria Herr, 07681-22743, redaktion @ elzwelle.de 
postverteilung @ elzwelle.de 

Inserate Elzwelle aktuell Manfred Peghini, 07682 - 67115, inserate @ elzwelle.de 

Sponsoring Andre Maxeiner, 07681/4769584, sponsoring @ elzwelle.de 

Web-Master www.elzwelle.de Claus Schweikert, 06187-902776 webmaster @ elzwelle.de 

 

KontAKte
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 Antrag auf Aufnahme in den Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V. 
 
Ich/wir beantrage/n die Aufnahme in den Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V.: 
 
Name/Geburtsdatum (bei Familie alle Personen): _________________________________________ 
 
_________________________________________________________________________________ 
 
Straße/PLZ/Wohnort: _______________________________________________________________ 
 
Telefon/e-Mail: ____________________________________________ Eintrittsdatum: ___________ 
 
Bankverbindung: ___________________________________________________________________ 
 

Ich beantrage den ermäßigten Beitrag aufgrund: passiver Mitgliedschaft      sozialer Indikation  
 
Ich bin einverstanden, dass meine Adresse zu Zwecken der einfacheren Kontaktaufnahme auf einer Liste an 

Vereinsmitglieder weitergegeben wird: Ja  � Nein   

Die Vereinssatzung erkenne/n ich/wir als verbindlich an. Die Angaben werden elektronisch gespeichert. 
 
Mit meiner Unterschrift erkläre/n ich/wir mich/uns einverstanden mit dem automatischen Bankeinzug des 
Vereinsbeitrages (bitte berücksichtigen Sie, dass dadurch die ehrenamtliche Tätigkeit des Kassenwartes sehr 
erleichtert wird und der Verein Kosten spart!) 
 
Mir/uns ist bekannt, dass Kanusport auf Gewässern in der Natur ausgeübt wird und damit entsprechendes 
Verhalten erforderlich ist, um Gefahren vorzubeugen. Ferner ist mir/uns bekannt, dass bei Ausfahrten der 
Personentransport in der Regel in verschiedenen Kraftfahrzeugen mit wechselnden Fahrern stattfindet. Der/die 
Antragsteller bzw. die Erziehungsberechtigten ist/sind selbst dafür verantwortlich, jährliche Gesundheitschecks 
durchführen zu lassen und eventuelle gesundheitliche Einschränkungen zur Ausübung von Kanusport den 
Übungs- oder Fahrtenleitern mitzuteilen. 
 
Ferner ist/sind der/die Antragsteller bzw. die Erziehungsberechtigten selbst dafür verantwortlich, dass 
ausreichende Schwimmfähigkeiten erworben werden. Als ausreichend wird für Kinder unter 10 das DLRG 
Seepferdchen, für alle älteren Personen das Jugendschwimmabzeichen Bronze oder vergleichbare Fertigkeiten 
angesehen. Fertigkeiten im Schwimmen (DLRG-Scheine) können hier vermerkt werden: 
 
Unterschrift: ___________________________________ Ort / Datum: _______________________ 
(bei minderjährigen Erziehungsberechtigte/r) 
 
Die Mitgliedsbeiträge sind jährlich im Voraus fällig  Mitgliedsbeiträge Stand Jan. 2011: 
Erwachsene 60,- 
Jugend 
bis einschließlich des Kalenderjahrs, in dem die Person 25 wird 

50,- 

Familie: Ermäßigung für 2. und jede weitere Person einer Familie auf den 
Normalbeitrag Jugend oder den Normalbeitrag Erwachsene 

30,- 
(Ermäßigung) 

Passive Mitglieder oder aufgrund sozialer Indikation, Ermäßigter Beitrag nach Antrag 
an die Vorstandschaft 

30,- 

Als Mitglied der Dachverbände Badischer Sportbund (BSB), Badischer Kanuverband (BKV) und Deutscher 
Kanuverband (DKV) führt der KCE Waldkirch für jedes Mitglied Teile der Mitgliedsbeiträge an diese 
Dachverbände ab. 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~Auszug aus der Vereinssatzung~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 
§ 2 Erwerb der Mitgliedschaft 
1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche Person werden. 
2. Wer die Mitgliedschaft erwerben will, hat an den Vorstand ein schriftliches Aufnahmegesuch zu richten. Bei Minderjährigen ist die 

Zustimmung des gesetzlichen Vertreters erforderlich. Die Aufnahme erfolgt durch den Vorstand. 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~Bankverbindung~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V., Volksbank Breisgau Nord, Konto Nr. 19 51 61 05, BLZ 680 920 00 

AuFnAhmeAntrAG
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Adolf-Ruth-Str.2, 79183 Waldkirch, Tel. 07681/6818, wwwautomaier-wk.de



dAnKeschön...
bei folgenden Firmen und institutionen möchten
wir uns für ihre unterstützung in Form einer
Anzeige bedanken:

Baumer Holzbau, Karl Burger GmbH, stema medien design,
Steinmetzwerkstatt Bernd Haar, Solar- u. Heitzungstechnik
Bihler, Augenoptik Wipfler, Click-4-Time computer & more,
Elektro Nefzger, Kandel Apotheke, Autohaus Maier, Pfeffer-
mühle, Sparkasse Freiburg-Nördlicher Brsg., Ganter Interior,
Stülpnagel Instalations- u. Heizungsbau, Lackiererei Viesel,
Malerbetrieb Viesel, Volksbank Breisgau-Nord, Einrich-
tungshaus Woerner, Tanzschule Waldkirch, City Fitness
Waldkirch, Intersport Armin, Solare Energiesysteme Strübich,
Stadtwerke Waldkirch, Kanusport Thomas 

Außerdem möchten wir uns für weitere 
unterstützung bedanken bei:

Stadtwerke Waldkirch, Faller KG, Sick AG, Getränke-
markt Gommel, Hirschenbrauerei, Securitas Sicherheits-
technik, Elektro Prinzbach, Badische Zeitung,
Sehbehindertenschule St. Michael, Badischer Kanuverband,
Deutscher Kanuverband, Badischer Sportbund, Landrats-
amt Emmendingen, Wasserwirtschft im Regierungspräsi-
dium Freiburg, Angelverein Siensbach, Bauhof Waldkirch,
FC Kollnau, Freiburger Faltbootfahrer, Ortsverwaltung
Kollnau und Siensbach, Landessportbund Baden-Württem-
berg, Uniklinik Freiburg, Gemeinde St. Peter, Stadt Waldkirch

impressum
Elzwelle aktuell
Vereinsmagazin des Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V.

herausgeber: Kanu Club Elzwelle Waldkirch e.V.

redaktion und Layout: Maria Herr

druck: stema medien design gmbh

Auflage: 200 Exemplare

im internet: www.elzwelle.de

Die nächste Ausgabe erscheint im Frühjahr 2016.

die nächste Elzwelle aktuell

mitmAchen 
Lohnt sich...!
Wie immer werden wir unter den Text- und Bildautoren
der Elzwelle aktuell, der Homepage www.elzwelle.de
sowie unter den Akquisiteuren für Inserate wieder 
interessante Preise verlosen. Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe ist Montag, der 22.02.2016. 

Textbeiträge, schöne Bilder, Inserenten – 
mitmachen lohnt sich auf jeden Fall.

4343

spendenAuFruF
Kinderboote
Wir möchten für das Breitensport-Kindertraining
nach und nach ca. acht kindgerechte Wildwasser-
boote haben. Drei Boote konnten wir in dieser
Saison auf Basis von Spenden bereits anschaffen.
Hierfür herzlichen Dank.

Geldspenden für weitere fünf Boote sind sehr
willkommen.

Vereinskonto:

Volksbank Breisgau Nord IBAN: 
DE81 6809 2000 0019 5161 05 19516105 
BIC:   GENODE61EMM
Verwendungszweck:
„Spende Kinderboote“ 
sowie Adresse des Spenders

Die Spendenbescheinigung wird dann nach
Jahresende ausgestellt und versendet.
Herzlichen Dank!



SEntdecken Sie mehr Unterschiede auf sparkasse.de


